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 Veröffentlicht am 28.02.1995

Index

40/01 Verwaltungsverfahren

43/01 Wehrrecht allgemein

Norm

AVG §68 Abs1;

WehrG 1990 §35 Abs1 idF 1992/690;

WehrG 1990 §36a Abs1 Z1 idF 1992/690;

Beachte

Miterledigung (miterledigt bzw zur gemeinsamen Entscheidung verbunden): 95/11/0006 Serie (erledigt im gleichen

Sinn): 95/11/0020 E 28. Februar 1995

Rechtssatz

Mit der Erlassung des Feststellungsbescheides nach § 36a Abs 1 Z 1 und § 36a Abs 4 WehrG 1990 - dies vor Erlassung

des angefochtenen Einberufungsbefehls nach § 35 Abs 1 WehrG 1990 - stand für das belangte Militärkommando,

welches in der Folge den angefochtenen Einberufungsbefehl erließ, bindend fest, daß der seinerzeitige

Befreiungsbescheid (§ 37 Abs 2 lit a WehrG 1978) seine Rechtswirksamkeit verloren hat. Der Feststellungsbescheid war

mit seiner Zustellung in Rechtskraft erwachsen (Hinweis E 28.6.1994, 94/11/0098, 0099).

Schlagworte

Rechtskraft Umfang der Rechtskraftwirkung Allgemein Bindung der Behörde
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